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Qualitätsbericht zum Audit Gesunde Kita 
 

Unsere integrative Kindertagesstätte wurde 1993 vom Verein „ Auf der Tenne“ e.V. übernommen. 

Der Verein ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und ist Mitglied des Deutschen Paritätischen 

Wohlfahrtverbandes. 

 

Unsere Einrichtung befindet sich in der Ortsmitte von Groß Lüsewitz, ca. 15 km östlich der Hansestadt 

Rostock. 

Der Ort ist von Feldern, Wiesen, Wäldern sowie einem Badesee umgeben. 

Die Kindertagesstätte befindet sich in einem Flachbau und ist gut erreichbar. Ein Spielplatz bietet den 

Kindern Möglichkeiten, ihren Bewegungsdrang auszuleben. 

 

Seit September 2003 wurde unsere Kita stückweise saniert. Es wurden neue Wasserleitungen verlegt und 

neue Möbel sowie neue Spielgeräte für den Außenbereich angeschafft. 

Ab Februar 2004 erfolgten die Sanierungen der Bäder und die Deckenerneuerungen in den 

Gruppenräumen. Weiterhin wurden die Fußböden im gesamten Haus neu verlegt. 

Wir betreuen in unserer Einrichtung Kinder mit und ohne heilpädagogischen Mehrbedarf im Alter von 3 

Monaten bis 7 Jahren in 2 Krippengruppen, 1 Kindergartengruppe, einer integrativen und einer 

Sprachfördergruppe. 

Der Einzugsbereich umfasst die Ortsteile Kösterbeck, Broderstorf, Sagerheide, Fienstorf, Groß Lüsewitz, 

Sanitz, Thulendorf, Wendorf, Teschendorf, Vietow, Niekrenz. 

Die durchschnittliche Arbeitszeit der Mitarbeiterinnen pro Woche beträgt 30 Stunden. 

 

Unsere besonderen pädagogischen Schwerpunkte sind 

- Integration 

- Gesundheitsförderung nach Sebastian Kneipp 

- Sprachförderung 

 

Unsere Kindertagesstätte versteht sich als familienergänzende Einrichtung, die Angebote und Projekte 

nach dem Situationsansatz durchführt. 

Kinder nutzen hier Freiräume, innerhalb derer sie selbstbestimmt mit anderen Kindern zusammen ihren 

Spiel, Bewegungs- u. Forschungsinteressen nachgehen können. 

Kinder können ihre Tätigkeit, ihre Spielpartner, ihr Tempo sowie die Dauer der Beschäftigung selbst 

bestimmen und finden außerdem Materialien vor, mit denen sie sich selbstständig auseinandersetzen 

können. 

 

Schwerpunkt Integration 
Wir wissen, dass sich gegenseitige Achtung und soziales Verhalten entwickelt, wenn beeinträchtigte 

Kinder und nicht beeinträchtigte Kinder gleichberechtigt miteinander leben und lernen. Ein Leitgedanke 

unseres pädagogischen Handelns ist es, ein Kind mit seinen Beeinträchtigungen niemals isoliert zu sehen. 

Kinder mit besonderen Bedürfnissen erfordern keine prinzipiell andere, jedoch eine intensivere 

heilpädagogische Vorgehensweise. Die heilpädagogische Förderung spricht unterschiedliche Bereiche im 

Kind gleichzeitig an, ist immer  am Kind orientiert und auf das Kind abgestimmt. 

 

In der Kita legen wir einen wesentlichen Schwerpunkt auf den Bereich der Gesundheitsförderung 

nach S. Kneipp 

 

Seit 2007 ist unsere Kita eine  vom Kneipp Bund e .V. anerkannte Einrichtung. Anhand von 

Weiterbildungen durch die „ Sebastian Kneipp Akademie“ erhielten unsere Erzieherinnen Kenntnisse über 

die Wirkprinzipien der Gesundheitslehre Kneipps. Wassertreten, Wechselbäder, Armbäder, 
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Trockenbürsten sind fest im Tagesablauf integriert. Weiterhin achten wir auf eine ausgewogene, gesunde 

Ernährung, die mit den Kindern zusammen geplant und durchgeführt wird. Pflanzen, Gräser und Kräuter 

werden bestimmt und entweder in Speisen und Getränken verarbeitet oder zum kreativen gestalten 

eingesetzt. 

Die Lehre des S. Kneipp ist mehr als nur eine Wasserkur, denn Kneipp ging es um den ganzen Menschen, 

um den Zusammenhang von Körper, Seele und Geist und dies wenden wir in unserer Kita an. Zusätzlich 

bieten wir: 

• Möglichkeiten des Rückzugs, Entspannungsübungen 

• Kräuterbeet 

• tägliche Obstpausen 

• Zähneputzen nach der Mahlzeit 

• 1x jährlich Zahnkontrolle 

 

Bewegungsförderung durch: 

• Nutzung der Sporthalle in Groß Lüsewitz 

• Nutzung des nahe gelegenen Badesees und des Sportplatzes 

• Line Dance, Cheerleading 

 

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Kita ist die Sprachförderung der zu betreuenden Kinder. 
In unserer Sprachfördergruppe spielen und lernen 10 Kinder ohne Sprachschwierigkeiten gemeinsam mit 

8 Kindern mit einer verzögerten oder gestörten Sprachentwicklung, Sprachunflüssigkeiten oder 

Stimmstörungen. 

 

Folgende Ziele stehen dabei im Vordergrund . 

• Diagnostik des allgemeinen Entwicklungsstandes, insbesondere des Sprachentwicklungsstandes 

• Ganzheitliche Sprachförderung 

• sprachtherapeutische Behandlung des Kindes 

In einer familiären und sprachfördernden Atmosphäre werden die Kinder in Kleingruppen oder einzeln 

von unserer Logopädin gefördert. Unser Ziel ist es, die Kommunikationsfähigkeit der Kinder zu erweitern. 

Die Sprachentwicklung eines Kindes ist unmittelbar  mit der Entwicklung der Wahrnehmung, der 

Motorik, des Denkens und des sozial-emotionalen Erlebnisbereiches verbunden. Neben der sprachlichen 

und kognitiven Förderung bleibt im gesamten Tagesablauf genügend Raum zum Spielen, Bewegen, 

Musizieren, Basteln, Gestalten, Entdecken und Experimentieren. 

  

Die Zusammenarbeit mit Eltern ist ein wesentliches Element unserer pädagogischen Arbeit. Eltern sind für 

uns die direkten Ansprechpartner und die maßgeblichen Kontaktpersonen. 

Gern geben wir Eltern die Möglichkeit, aktiv am Gruppenleben teilzunehmen. Wir beziehen Eltern in 

verschiedene Aktionen ein (Projektmitwirkung,  Bastelnachmittage, Ausflüge, gemeinsame Feste...). 

Unter Beachtung der altersspezifischen und individuellen Besonderheiten der Kinder beraten wir die 

Eltern bei ihren Erziehungs- und Förderungsaufgaben. 

 

Abschließend kann man sagen, dass eine umfassende Betreuung der Kinder in einer integrativen 

Einrichtung nur möglich ist, wenn wir mit anderen Personen und Institutionen eng zusammenarbeiten. 

Dazu gehören: Jugendamt, Gesundheitsamt, Gewerbeaufsichtsamt, Psychologen, Ergotherapeuten, 

Logopäden, Erziehungs- und Familienberatungsstellen, Grundschulen und der Kneipp-Bund e. V.    

 

 


